
LebensTräume
Bundeslagerlied

Strophe 2: 

Was nützen Grenzen, da wo wir wohnen?

Ist’s noch zu bremsen, wird es sich lohnen?

Schneller, höher

und noch viel weiter,

wo ist das Ende

dieser Leiter?

Refrain: 

Doch wir leben um zu denken,

denken, heben Leben rauf.

Komm mit, wir gehen lenken,

steig‘ auf den Zug mit auf.

Lebensräume werden zu Lebensträumen.

Komm mit mir mit, wir sind nicht so verschieden.

Lebensträume werden zu Lebensräumen.

Alle zusammen, wär‘ gern länger geblieben.

Strophe 3: 

Gehst du alleine, oder mit andern?

Setzt du dich ein oder lässt sie wandern?

Geht’s nur nach vorne

und nie nach hinten?

Schau links und rechts

und du wirst es finden.

Refrain: 

Doch wir leben...

Text:

Emil Büchner, Laura Störmer, Malte Rüger

Melodie:

Emil Büchner, Malte Rüger


